
NeweGerhabschajsts--
Leco §nirion . jedoch ohne Tax/ erfolgen lassen solle : da aber nach er«
raichterVogtbarkeit / vorDerstreichung vier Jahr / der geweste Pupill
die Raittungenbegehrte / sollenjhmeselbige anderst nit / als »nit vorwis-
sen dcß gewesten Gerhaben / oder dessen Erben/eingehandigct werden.
Nach Vcrfliessung dervierJahren / ist das Gericht schuldig / es begehre
cs der Pupill / oder nicht / jhme die Raittungen / sambt allen cerciücg-
rionen/cx oKcio . gegen Quittung / jedochohne Tax/ zustcllmzu
lassen.

Erben / wider den Gerhaben / oder seine Erben / actio rucelec
stirccAa . welche distsinstchhalt/daßderGerhab von Zeit der angetret-
tenen Gerhabschafft / oder ersten Anmaffung an / über die gepflogene

antwortte/vnd wann etwas dem Pupillen zu Nachtheil / vnd Schaden/
vnveranttVortlichgehandiet/ oder vnderlassen worden / er dasselbe wider
guetzumachenangehalten werde.

zu ersucchen . Wann aber ein Gerhabschafft vnter Men / oder mehr
Gerhaben/ durch letzten Willen/ oder vom Gericht auß/abgechailt / vnd
also abgethailterverwaltet worden/hernacher aber einer allein auß ih¬
nen / eirtweder vmb die gantzcGerhabschafft / oder über den / jhme zue-
kommmen thail/beklagtwurde/soist er mehrersnicht / als was sein am
chailangchet/M verantwortten schuldig.

8. 4 . Hingegenaber/ wann rin Gerhab dem andern / die Derwal-

so



Ordnung. gr
M

zu genügen löl venöv , m welchemfall der Mrgerhab / welcher nichts

het / zu ersetzen verbunden.
S . 5 Wann rinGerhab kein lnvemarium hataustrichkenlasten/

ikanderPupillstchdeß luramenri in Urem , wider jhne / oder seine Er-

an seinem/dcm Gcrhabenanvmmwcen Guet / in dapirZI , lnrercstc,
vnd verursachtenSchaden / abgehet / so hoch es jhmc wiffent / schätzen/
vndsolcheLmitrinMleiblichmAydvorGerichkbttrwrM/welchrLum-
ma

8^ 6.

verordnet worden / noch sonsten ihnen die Gerhabjchafftgebührt har /
gleichwol LÄioncm pro -rure !sc , daßift/ebendieGprüch / welche jh«

i. 7 , hingegen aver ist oer pupiu >eme >Nprucy/ da er
widerdenGrrhaben / oder krorurorcm zuhaben vermainr / inner den

:bc ' '
z es

?. 8.

/ vndj

vnd
den beyderObrigkeit / perLöbiondm sulrliclisnam , furchen.

8. 9 . Dber alles dis«
^

ei¬
ner
üilurionin inccArum .bif
terDogtbarkeir / zuhülst zu kommen ; Wann anderst solche Handlung



Z2
inmündem

Newe Gerhabschaffts^
keinanderordentliches Mitl/ durch welchkserzn dem skinigen gelangen
möge / vorhanden ist.

WMLeich wie es blllichist / daßder Gerhab den Pu.
HM Mm / so weitesfein Gerhabliches Ambt erfordert / ohn Scha¬
den halte/also mueß hingegen auchdemGerhabm sein Ambt/vnver>
schuldter Dingm / nicht zu Schaden gewichen -, was er derentwegen
auff deß Pupillen Person / als auff sein gebührendeVnterhalt - vnnd
Crzihung / auchbey Verwaltung deffm Haab/vnd Gütter/nicht we-
Niger auff dieInventur » vnnd ^ cchtssUhrungen / auch andcrwerts
nochwendig außgibt / vnd bescheinigt/dasmueß allesjhmepzchckt. vnd
guetgemacht werden. ,

4. 2. Wann ein Mtgerhab / allein wegen der getragenenGerhab-
schafft / befprochm wurde/vnddie völlige Bezahlung laistcn mäste/so
invn- aewcstcDuvill / oder dessen Erben/ibme fein / an die andere Mit-

über sein gebühr bezahlt / oder sonsten Schadm gelittm / bey denenam
Mitaerkabenmersuechm / bestiegt seyn.

ruegweachsrn/ überantworttet/ vnddas/ so hieran abgehet / mit dmen
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